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Die Gemeindeseiten

Adressen

Präsidium
Andy Kyd 079 367 32 46

Pfarramt
Daniel Sutter 079 420 54 07
Linda Peter 031 767 97 70

Sekretariat
Cristina Stadler 079 268 64 49

Sigristenteam
Daniela Pfäuti, Grafenried
078 251 68 56
Damaris Etter, Limpach
078 228 08 22

Was ist männlich?

Kirchliche Handlungen
Taufen im August
 30. Alessia Gia Zurschmiede, 

Tochter von Lisa und Michael 
Zurschmiede, Wilderswil

Hochzeit im September
 11. Celine & Elias Varhi, Costa Rica
 12. Noelia & Nicolas Koch, 

Alchenstorf

Todesfälle im September
 29. Sandra Häsler-Spühler, 

Grafenried

Inhalt 

Ein (grosser?) Penis. Tun statt reden. 
Verletzlich sein dürfen, ohne sich 
dafür zu schämen. Lösungen finden. 
Einen Volvo v50 t5 fahren. Stark 
sein. Ein Muni. Sicherheit bieten 
und beschützen. Keinen Schmerz 
zeigen. Adriano Celentano. Blut 
nicht abwischen. Versorgen kön-
nen. Eine tiefe Stimme. Mann sein – 
ohne es betonen zu müssen. Vater 
sein. Angeben. Bodycount. Mus-
keln. Das, was du von einem Mann 
willst…

Dies sind einige der Antworten, 
die ich auf die Frage: «Was ist männ-
lich?» von Männern als auch Frauen 
erhalten habe. Sie zeichnen kein 

eindeutiges Bild, ja manche wider-
sprechen sich sogar. Keine einfache 
Ausgangslage. Einerseits für diesen 
Artikel, andererseits für Knaben 
und Männer, die versuchen, ihren 
Platz in der Welt zu finden. Schliess-
lich ist Männlichkeit und Mann sein 
ein wichtiges Identitätsmerkmal für 
die Hälfte der Weltbevölkerung. 
Dies hilft uns, gibt Sicherheit, Halt 
und Orientierung. Bewusst oder un-
bewusst, ob wir es wollen oder nicht 
– haben wir das Bedürfnis nach Da-
zuzugehören, Gesehen zu werden 
und Anerkennung zu erhalten. Wir 
wollen unsere Sache richtig machen. 
Doch wer entscheidet, was richtig 

und was falsch ist? Oder im weiteren 
Sinn wer wir sind? 

Natürlich wenn ein Kind geboren 
wird, ist eine der ersten Fragen: 
«Mädchen oder Junge?» Die meisten 
haben ein physisches Geschlecht, 
aber wäre es nicht schön, wenn das 
nicht alles ist, über das wir uns iden-
tifizieren. 

Ich merke, wie ich mich dagegen 
sträube, mir gewisse Identitäts-
merkmale absprechen oder über-
stülpen zu lassen. Wenn alles Ent-
weder-oder ist, heisst das, dass männ-
liche Merkmale nicht zugleich weib-
lich sein können. Meine Welt ist 
nicht nur schwarz-weiss. Ja, viel-
leicht wäre es einfacher, wenn man 
alle klar in Schubladen einordnen 
könnte. Aber es wäre auch eng, lang-
weilig und dunkel. Vor allem, da es 
so viel mehr zu entdecken gibt. 
Wovor haben wir also Angst? 

Herr, ich danke dir dafür, dass du 
mich so wunderbar und einzigartig 
gemacht hast! Grossartig ist alles, 
was du geschaffen hast – das er-
kenne ich! Psalm 139.14

Worte, die mir Mut machen, selbst 
herauszufinden, wer ich wirklich 
bin. Die verschiedenen Farben und 
die Vielfalt nicht als Bedrohung, son-
dern als Bereicherung und auch Be-
freiung zu verstehen. Im Vertrauen 
darauf, dass ich gehalten und geliebt 

bin, auch im Zwischendrin, auf der 
Suche nach Männlichkeit oder 
Weiblichkeit – Sinn und Bestim-
mung.

Was ist männlich? Eine unschein-
bare Frage mit Tiefgang. Bei den 
Podcasts und dem Diskussions-
abend der Blackbox Glaube machen 
wir uns auf die Spur des Themas 
Identität. Eine Lebensfrage, die es 
wert ist, immer wieder mal ange-
schaut, aktualisiert und diskutiert 
zu werden. 
Pfarrerin Tabea Glauser

Foto: Schwerdtle

Sonntag, 4. Oktober –
kein Gottesdienst

Sonntag, 11. Oktober, 17 Uhr
Kirche Grafenried
Konflager-Gottesdienst
Daniel Sutter, Pfarrer
Kola-Team & Könfler:Innen
Anett Rest, Musik

Sonntag, 18. Oktober, 10.30 Uhr
Kirche Limpach
Erntedank-Gottesdienst mit Taufen
Daniel Sutter, Pfarrer
Männerchor Limpach-Mülchi
Horst Kreutzmann, Musik
Anschliessend Kürbissuppe im KGH 
(siehe Flyer)

Dienstag, 20. Oktober, 10.15 Uhr
Rotonda Jegenstorf Saal
Erntedank-Andacht
Daniel Sutter, Pfarrer mit Alphorn
Kirsti Lätsch, Klavier

Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr
Kirche Grafenried
Gottesdienst mit Taufe
Linda Peter, Pfarrerin
Anett Rest, Orgel

Samstag, 31. Oktober, 18 Uhr
Kirche Grafenried
Taizé-Feier mit Abendmahl
Mitwirkung Kirchenchor, Peter Loosli
Ukrainische Musikerinnen, Bandura 
und Gesang
Samuel Mörker & Sabrina Tschumi, 
Gesang
Linda Peter & Daniel Sutter, 
Pfarrpersonen
Anett Rest, Klavier

Gottesdienste

Pfrundschüür Zmittag / 
Mittagstisch
Limpach, Pfrundschüür 
Donnerstag, 1., 8., 15., 22. und 
29. Oktober, 12 Uhr
Anmeldung bis Montagabend: 
Hanspeter Ryser 079 709 49 11

Kafi-u-meH
Im neuen Lädeli Limpach
Dienstag 6., 13., 20. und 27. Oktober, 
9.30 Uhr
Geplauder und gemütliches
Beisammensein

Seniorenessen
Kirchgemeindehaus Grafenried
Donnerstag, 15. Oktober, 11.30 Uhr
Anschliessend Bild & Ton über Höh-
len in Frankreich von Marco Faggi
Info/Anmeldung bis 9. Oktober: 
Alice Nyfeler 031 767 79 41/079 220 70 76
Ursula Moser 079 574 40 23 

Frauenpower: Führung im Haus der 
Religionen
Treffpunkt beim Bahnhof 
Fraubrunnen
Mittwoch, 21. Oktober, 14.20 Uhr
Anmeldung bis 10. Oktober
obligatorisch (siehe nächste Seite)

Frauenpower-Team

Zeigefinger Bibel
Kirche Grafenried
Mittwoch, 21. Oktober, 19 Uhr
Diskutieren, reflektieren und einen 
Drink geniessen

Daniel Sutter, Pfarrer

Männersache
Baumgarten Christian Studer
Donnerstag, 29. Oktober, 
9–11.30 Uhr
Daniel Sutter, Pfarrer

Vorschau: Frauenpower-KREATIV 
vom 14. November: 
Anmeldung bis 10. Oktober
notwendig (siehe nächste Seite)

Agenda

Gruppen in der Gemeinde

Kirchenchor
Verena Jost, 079 285 79 16

Chindersinge & Chile fägt
Silvia Bichsel, 078 788 16 14

KUW-Unterstufe
Anna Amstutz, 078 779 97 64

CEVI Jungschar Cross-Scouts
Simon Widmer, 077 482 29 76

Literaturclub
Rose Gerber Schlegel, 079 505 74 03

Moms in Prayer
Anna Messer, 031 767 94 34

21. September bis 2. Oktober
Daniel Sutter / 031 767 71 22

3. bis 16. Oktober
Klaus Stoller / 031 535 58 27 

17. bis 31. Oktober
Daniel Sutter / 031 767 71 22

Pikettdienst Beerdigungen

Sonntag, 18. Oktober, 10.30 Uhr, 
in der Kirche Limpach
Erntedank-Gottesdienst mit Taufen
Anschliessend Kürbissuppe und 
gemütliches Beisammensein in der 
Pfrundschüür

14

Sonntag, 18. Oktober, 16 Uhr, 
Friedhof St. Katharinen, Solothurn
Gedenkfeier: Für alle Menschen, 
die um ein Kind trauern

17
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mit Abendmahl

Weitere Taizé-Feiern der Saison: 
5. Dezember, 16. Januar 2027 und 
13. Februar 2027

Kirche Grafenried
Samstag, 31. Oktober

18 Uhr, Einstimmung ab 17.45 Uhr

Mitwirkende:
Kirchenchor, Leitung Peter Loosli

Ukrainische Musikerinnen, 
Bandura und Gesang
Samuel Mörker und 

Sabrina Tschumi, Gesang
Daniel Sutter und Linda Peter, 

Pfarrpersonen
Anett Rest, Klavier

HERZLICH WILLKOMMEN
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Rückblick: Retraite auf dem Beatenberg

Zwei grosse 
Dankeschön 

Sabrina Schwab
Sabrina Schwab verlässt unser KUW-
Team, um sich einer neuen Weiterbil-
dung zu widmen.
Wir bedauern ihren Weggang sehr, 
denn wir verlieren eine tolle Mitar-
beiterin, die mit viel Motivation und 
Herzblut dazu beigetragen hat, die 
KUW-Nachmittage und Gottes-
dienste bunt und lebendig zu gestal-
ten. Wir wünschen Sabrina alles 
Liebe und Gute für die Zukunft, ganz 
viel Motivation, Erfolg und vor allem 
Freude für ihre Ausbildung und na-
türlich immer auch genug Energie, 
alles unter einen Hut zu kriegen.

Liebe Mitmenschen
Der Kirchgemeinderat und ange-
stellte Mitarbeitende verbrachten 
das erste Wochenende im September 
gemeinsam auf dem Beatenberg im 
CEVI Hubelhuus. Das Wort «Re-
traite» passt eigentlich gut dazu. Es 
heisst «Rückzug an einen einsamen 
oder ruhigen Ort, um gemeinsam zu 
arbeiten, aber auch zu geniessen.» 
Der Blick gegen das Dreigestirn 
Eiger, Mönch und Jungfrau war wun-
derbar, wenn auch getrübt durch das 
sichtbare Wegschmelzen der Glet-
scher. Die Eigernordwand ist mo-
mentan schnee- und eisfrei und auch 
das Gipfeleisfeld ist nur noch teil-
weise vorhanden. Aber das ist wieder 
ein anderes Thema. 

Ein Teil der Arbeit war unserer 
Motivation gewidmet mit der Frage, 
warum (WHY-FRAGE) wir uns enga-
gieren. Warum sind wir Kirchge-
meinderäte, warum arbeiten wir in 
der Kirchgemeinde mit, was ist unser 
innerster Kern des Antriebs? Wichtig 
scheint uns, diesen Kern zu kennen 
und auch gemeinsam darüber ins Ge-
spräch zu kommen. Kennt man das 
WARUM, sind wir glaubwürdig in 
dem, was wir tagtäglich tun.

Und hier einige Antworten aus dem 
Team auf die Frage:
Warum macht Kirche (und somit die 
Kirchgemeinde Grafenried-Limpach) 
für mich Sinn?

• Ich will anderen Mut machen, 
einen offenen, von Freiheit gepräg-
ten christlichen Glauben kennen-
zulernen.

• Ich will in Menschen die Begeiste-
rung für göttliche Momente we-
cken.

• Ich will, dass es in unserer Kirche 
Platz für unterschiedliche Glau-
bens- und Lebensrichtungen hat.

• Ich will mich hier engagieren, 
damit es anderen gut und niemand 
vergessen geht.

• Ich will wichtige Werte weiterge-
ben, die in der heutigen Welt eine 
Orientierungshilfe bieten. 

Und, wie tönt das für Sie als 
Lesende? Was ist Ihr Sinn, Ihr 
innerstes WARUM für die Kirche?
Linda Peter, Pfarrerin

Willkommen Eva Wymann
Auf Oktober dürfen wir Eva Wy-
mann neu im KUW-Team begrüssen, 
sie wird sich in der nächsten Refor-
miert Ausgabe gleich selber vorstel-
len. Wir wünschen Eva einen guten 
Start und ein gutes Einleben in unse-
rer Kirchgemeinde.
Das KUW-Team und der 
Kirchgemeinderat

Damaris Etter
Damaris Etter war während der letz-
ten drei Jahre Sigristin in unserer 
Kirche Limpach. Auf ihren Wunsch 
wird sie Ende Oktober ihre Stelle als 
Sigristin bei uns aufgeben, was wir 
alle sehr bedauern. Mit viel Engage-
ment, Hingabe und Geschick hat sie 
sich um unsere Kirche gekümmert. 
Sie war immer mit viel Motivation 
und Begeisterung am Werk. 
Es war ihr wichtig, dass sich die Got-
tesdienst-Besucher:innen willkom-
men und wohl fühlten. Die Pfarrper-
sonen und Mitarbeitenden konnten 
sich immer auf sie verlassen, Wir 
werden sie und ihre offene und fröh-
liche Art alle sehr vermissen. 
Wir wünschen Damaris für die Zu-
kunft herzlich alles Gute.
Für den Kirchgemeinderat, 
Myrjam Hunziker

Frauenpower: Führung im Haus der Religionen

Frauenpower: KREATIV – Papier-Rosen-Kranz 

Datum: Mittwoch, 21. Oktober

Treffpunkt: 14.20 Uhr, Fraubrunnen 
Bahnhof (Zug ab 14.32 Uhr)

Um 15.30 Uhr begeben wir uns auf 
den 90-minütigen Rundgang im 
Haus der Religionen in Bern (Euro-
paplatz). Wir werden auf diesem 

viele verschiedene Räume besu-
chen und über die diversen Religio-
nen einiges erfahren. Anschlies-
send freiwilliges Nachtessen in der 
«Trattoria di Berna», 5 Gehminuten 
entfernt. Die Teilnehmer:innen 
übernehmen die Fahrkosten und 
das Nachtessen à la carte.

Anmeldung bis Samstag, 
10. Oktober an Cristina Stadler, 
Sekretariat (Angabe Rundgang 
und/oder Nachtessen): 
sekretariat@hallokirche.ch / Tel/
sms/whatsapp 079 268 64 49. 
Es gibt keine Beschränkung der 
Anzahl Teilnehmer:innen.

Wir freuen uns! Frauenpower-Team

Datum: Samstag, 14. November

Ort: Kirchgemeindehaus Grafenried

Kurs 1: 9–11.30 Uhr

Kurs 2: 13.30–16 Uhr

In diesem Kurs erlernst du Schritt 
für Schritt, wie aus alten Büchern 
wunderbare Rosen gemacht wer-
den. Irma Moser, unsere erfahrene 
Kursleiterin vom Kreativ Stübli aus 
Affoltern i.E., bringt Dir die Grund-
technik bei. Anschliessend darfst 
Du deinen eigenen Kranz zusam-
menstellen und mit nach Hause 
nehmen. Die Rosen dafür sind aus 
Rumänien, hergestellt im Rahmen 
vom Arbeitsprojekt *von RO für RO* 
(von Rumänien für Rumänien). Als 
gebürtige Rumänin kennt Irma die 
grosse Not im Land und die Proble-

matik der hohen Arbeitslosigkeit. 
Mit ihren Aufträgen für handwerk-
liche Arbeiten gibt sie einigen 
Menschen in Rumänien Beschäfti-
gung, Wertschätzung und Einkom-
men zur Finanzierung der elemen-
tarsten Auslagen.

Kosten: Fr. 78.- (inkl. Material)

Anmeldung bis spätestens 
10. Oktober an Cristina Stadler, 
Sekretariat (Angabe Kurs 1 oder 
2): sekretariat@hallokirche.ch / 
Tel/sms/whatsapp 079 268 64 49.

Wir freuen uns auf ein paar kreati-
ve Stunden. Frauenpower-Team 

Wir singen gemeinsam das «Magnificat» von Antonio Vivaldi (1678 – 1741)
und verschiedene bekannte Advents- und Weihnachtslieder für gross und klein

Wir freuen uns auf Mitsängerinnen und Mitsänger!
Anmeldung bis am 30. September bei Peter Loosli, Dälegasse 8,

3257 Grossaffoltern, p.t.loosli@bluewin.ch

Proben
Vom 19. Oktober bis 7. Dezember, jeweils am Montag, 19.45–21.30 Uhr
Im Kirchgemeindehaus Grafenried

Reserveprobe
Samstag, 21. November, 10–12 Uhr

Hauptprobe
Samstag, 12. Dezember 9.30–12 Uhr

Einsingen und Gottesdienst
Sonntag, 13. Dezember, 14.30 Uhr Vorprobe, 17 Uhr Offenes Singen

Unkostenbeitrag: Fr. 20.– / Fr. 10.– für Teilnehmende des Pfingstprojekts

Singen Sie mit im Chorprojekt des Kirchenchors!
Adventssingen in der Kirche Grafenried 2026

Sonntag, 13. Dezember

Fotos: Daniel Sutter
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Foto: zvg

Männersache: Arbeitseinsatz

Bild: www.aboutpixel.de

Datum und Zeit: Donnerstag, 
29. Oktober, 9-12 Uhr

Ort: Keltischer Baumgarten 
Grafenried von Christian Studer

Mitnehmen: Dem Wetter angepass-
te Arbeitskleidung, Laubrechen

Im Andenken an Christian, selig, 
packen wir an und entlauben 
gemeinsam den Garten. Anschlies-
send 11i Schuss-Apero auf dem Turm 
mit Blick über die erledigte Arbeit!

Infos bei Daniel Sutter
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www.ref-utzenstorf.chKirchgemeinde Utzenstorf

Utzenstorf Wiler Zielebach

Adressen

Co-Präsidium Kirchgemeinderat
Thomas Siegenthaler
079 946 27 82
thomas.siegenthaler@ref-utzenstorf.ch
Matthieu Theurillat
079 753 41 35
matthieu.theurillat@ref-utzenstorf.ch

Pfarramt
Nora Blatter, 032 665 41 02
nora.blatter@ref-utzenstorf.ch
Livia Karpati, ist im Oktober 
abwesend. Ihr Stellvertreter ist
Frank Naumann, 078 900 09 32

Sekretariat
Barbara Habegger und Barbara 
Flückiger, 032 665 14 10
sekretariat@ref-utzenstorf.ch
Montag und Mittwoch, 9–11.30 Uhr

Gottesdienste

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr
reformierte Kirche Bätterkinden
Herbstgottesdienst für 
Bätterkinden und Utzenstorf
Annette Jungen, Pfarrerin
Christiane Werffeli, Musik
Kein Gottesdienst in Utzenstorf

Sonntag, 11. Oktober, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Erntedank-Gottesdienst 
mit den Landfrauen von Utzenstorf, 
Wiler und Zielebach
Nora Blatter, Pfarrerin
Julia Aebi-Shandaraeva, Orgel
Anschliessend Apéro

Samstag, 17. Oktober, 10 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Fyre mit de Chlyne
Anita Kissling, Katechetin

Sonntag, 18. Oktober, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst mit Hubertusmesse
Nora Blatter, Pfarrerin
Diana Jagdhornisten, Burgdorf
Anschliessend Apéro
Hinweis auf dieser Seite

Sonntag, 18. Oktober, 19 Uhr
Freiwilliges Einsingen ab 18.30 Uhr
reformierte Kirche Bätterkinden
Taizé-Feier
Es gestaltet das Taizé-Team

Sonntag, 25. Oktober, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst 
Elsbeth Roth, Prädikantin
Hans Hirsbrunner, Orgel

Freitag, 30. Oktober, 9.30 Uhr
Zentrum Mösli, Utzenstorf
Andacht
Rolf Weber, Pfarrer Seeberg
Corinne Wahli, Klavier

Sonntag, 1. November, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Reformationssonntag
Frank Naumann, Pfarrer
Hans Hirsbrunner, Orgel
Jodlerklub Wiler
Anschliessend Apéro

Fahrdienst
Gerne organisieren wir für Sie einen 
Fahrdienst zum Gottesdienst. Bitte 
melden Sie sich jeweils bis Samstag, 
12 Uhr beim Sigristenteam: 079 506 82 91

Agenda

Seniorenturnen «Fit im Alter»
Mittwochs während der Schulzeit
14–15 Uhr für Frauen
15.30–16.30 Uhr für Männer
Alte Turnhalle, Utzenstorf
Esther Zenger, 079 511 35 02

Mittagstisch für Seniorinnen
und Senioren
Dienstag, 13. Oktober, 12 Uhr
Restaurant Schoris Bahnhof, Wiler
Donnerstag, 15. Oktober, 12.30 Uhr
Restaurant Rössli, Utzenstorf
Verbindliche Anmeldung rechtzeitig 
direkt an die Wirte.

Meditation
Mittwoch, 14. Oktober, 
18.45–19.30 Uhr
Mittwoch, 28. Oktober, 
18.45–19.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Leitung Fredy Steiner, 
Kontemplationslehrer via Integralis
Hinweis auf dieser Seite

Froue-Manne-Morge
Das neue Erbrecht
Dienstag, 20. Oktober, 9–11 Uhr
Kirchgemeindehaus Utzenstorf
Michelle Siegenthaler und Lisa 
Egger, Häusermann + Partner AG, 
Fraubrunnen
Hinweis auf dieser Seite

Erzähl-Café «Wenn die Jahre kürzer 
werden»
Donnerstag, 22. Oktober, 
9.30–10.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminéeraum
Frank Naumann, Pfarrer

Der Bibel begegnen
Donnerstag, 22. Oktober,
19–20.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Frank Naumann, Pfarrer
Hinweis auf dieser Seite

Spiel- und Jassnachmittag
Dienstag, 27. Oktober, 14–16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Utzenstorf
Ein Team von Freiwilligen betreut
und begleitet den Nachmittag

Kirchliche Handlungen

Taufen im August
 16. Nia Jax Jäggi, Utzenstorf
 16. Yara Amea Kilcher, Utzenstorf
 16. Louise Louane Schönfeld, 

Bätterkinden
 16. Nora Malin Vögeli, Burgdorf

1. bis 11. Oktober
Frank Naumann, Pfr. 078 900 09 32

Ab 12. Oktober
Nora Blatter, Pfrn. 032 665 41 02

Amtswochen

Gedanke auf dem Weg – 
Einfach und klar

Der Bibel begegnen

Donnerstag, 22. Oktober, 
19–20.30 Uhr
Reformierte Kirche Utzenstorf

In der Bibelgruppe besprechen wir 
die tagesaktuellen Losungstexte 
und fragen, was sie für unsere Zeit 
zu sagen haben. 
Unsere Texte im Oktober sind: 
Psalm 100,3 / Johannes 10,14 / 
1. Korinther 14,26-33 / 
Offenbarung 3,1-6

Frank Naumann, Pfarrer

Bild: Livia Karpati

Foto: Frank Naumann

Immer wieder hören wir, dass sich 
jemand im Spital über einen Be-
such unseres Seelsorgeteams ge-
freut hätte.

Darum möchten wir sagen: Wir 
kommen Sie sehr gerne besuchen! 
Wir müssen jedoch zuerst erfahren, 
dass Sie im Spital sind. Aus Daten-
schutzgründen erhalten wir keine 
automatische Meldung über Hospi-
talisationen – auch dann nicht, 
wenn Sie auf dem Aufnahmefor-

mular mit «Ja» angegeben haben, 
dass die Seelsorge Auskunft erhal-
ten darf. Dies bedeutet lediglich, 
dass wir auf konkrete Nachfrage 
nach Ihrem Namen Auskunft er-
halten.

Darum unsere Bitte an Be-
troffene und Angehörige: Scheuen 
Sie sich nicht, uns mitzuteilen, 
wenn ein Spitalbesuch gewünscht 
ist. Wir kommen sehr gerne. 
Das Pfarrteam

Wir besuchen Sie sehr gerne im Spital, aber…

Mit gefällt es, wenn Sachen einfach 
und klar sind. Doch das hat mich 
dann doch überrascht! In einem klei-
nen Museum hängt auf dem stillen 
Örtchen ein kleiner Holzrahmen. Mit 
einfachen Nadelstichen hat da je-
mand fünf Regeln auf groben Stoff 
geschrieben und mit Blüten verziert. 
Leider gab es keine Hinweise, wie alt 

das ist oder wer es gestickt hat? Ob es 
eine Mutter ihrem Sohn mitgegeben 
hat, als er flügge wurde!? Damit er 
nicht vergisst, was sie ihm vorgelebt 
hat. Oder warum sind diese Worte 
ausgerechnet im WC angebracht?

In jedem Fall hat da jemand einfache 
und klare Lebensregeln festgehalten. 
Die heute mindestens so aktuell sind 
wie damals. Auf gut Deutsch heissen 
sie:
1. Gebt nie auf
2. Seid nett zueinander
3. Denkt gute Gedanken
4. Versucht, es besser zu machen
5. Sagt bitte und danke

Die Worte sind einfach und klar, 
doch alles andere als einfach umzu-
setzen. Drum gefällt mir, dass sie an 
einem Ort aufgehängt sind, wo man 
sie immer wieder lesen kann. Wo 
Söhne und Töchter jeden Alters sich 
immer wieder daran orientieren kön-
nen, was wichtig ist und zählt. Das 
nützt auf dem Weg – jeden Tag: ein-
fach und klar.
Frank Naumann, Pfarrer

Froue-Manne-Morge
Das neue Erbrecht

Dienstag, 20. Oktober, 9-11 Uhr
Kirchgemeindehaus Utzenstorf

Pflichtteil? Schenkung, Vermächt-
nis, Erbe? Worauf sollen/müssen 
wir achten in Bezug auf das neue 
Erbrecht? Uns informieren Michelle 
Siegenthaler, Notarin und Lisa 
Egger, angehende Notarin von 
Häusermann + Partner AG, 
Fraubrunnen.

Seien Sie herzlich willkommen!
Ein Anlass für Interessierte aller 
Altersgruppen mit Kaffee/Tee und 
Züpfe.

MORGE

FR

OU
E-UNDMANNE-

Bild: zvg

Vorschau: 
Seniorennachmittag

Lesung mit Paul Hulliger
Dienstag, 17. November 2026, 
14–16.30 Uhr

Paul Hulliger, Autor und Sigrist in 
der reformierten Kirchgemeinde 
Kirchberg, liest berndeutsche 
Geschichten aus seinen Büchern. 
Humorvolle Gegebenheiten vom 
«Luusbueb» und lustigen 
Zeitgenossen bis zum heutigen 
«Sigrischteläbe» wird von allem 
etwas dabei sein.

Zum Zvieri servieren wir einen 
feinen Apfelkuchen vom Winz. 
Aus diesem Grund bitten wir bis 
Montag, 9. November um eine 
Anmeldung an das Sekretariat, 
Gotthelfstrasse 17, 3427 Utzenstorf 
oder 032 665 14 10 (Montag und 
Mittwoch jeweils Vormittag)

Ich/wir melde/n uns an:

Name/Vorname: 
(bitte alle Teilnehmende namentlich 
erwähnen)

Telefon:

Bild: zvg
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Adressen

Präsidentin Kirchgemeinderat
Ursula Herzog, 079 732 17 92
praesidium@kg-baetterkinden.ch

Pfarramt
Dieter Alpstäg, 079 641 25 99
dieter.alpstaeg@kg-baetterkinden.ch
Stefan Affolter, 078 881 21 93
stefan.affolter@kg-baetterkinden.ch

KUW 6 – 9
Dieter Alpstäg, 079 641 25 99
dieter.alpstaeg@kg-baetterkinden.ch

KUW 3 – 5
Regula Walther, 078 732 10 62
regula.walther@kg-baetterkinden.ch
Ursula Müller, 079 696 94 25
ursula.mueller@kg-baetterkinden.ch

Sigristin
Kathrin Hager, 078 749 26 06
kathrin.hager@kg-baetterkinden.ch

Hauswart/Vermietung 
Kirchgemeindehaus
Christian Nyfeler, 078 684 67 82
hauswart@kg-baetterkinden.ch

Sekretariat
Heidi Lüthi, 032 665 72 07
pfarramt@kg-baetterkinden.ch
�Mo 14-16 Uhr und Do 8.30-11 Uhr

Gottesdienste

Amtswochen

Bis 4. Oktober
Stefan Affolter, Pfr., 078 881 21 93

5. bis 11. Oktober
Annette Jungen, Pfrn., 079 348 19 40

Ab 12. Oktober
Dieter Alpstäg, Pfr., 079 641 25 99

Sonntag, 27. September, 9.30 Uhr
Ref. Kirche Utzenstorf
Herbst-Gottesdienst Utzenstorf - 
Bätterkinden
Frank Naumann, Pfarrer
Hans Hirsbrunner, Orgel

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr
Kirche Bätterkinden
Herbst-Gottesdienst Utzenstorf - 
Bätterkinden 
Annette Jungen, Pfarrerin
Christiane Werffeli, Musik 
Fahrdienst: Ursula Herzog, 079 732 17 92

Montag, 12. Oktober, 15 Uhr
Senevita Bätterkinden
Gottesdienst im Ahornpark
Öffentliche liturgische Feier
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Sándor Bajnai, Musik

Sonntag, 18. Oktober, 19 Uhr 
Kirche Bätterkinden

Taizé-Feier
Gestaltung ökumenisches 
Taizé-Team
Christiane Werffeli, Musik 
Freiwilliges Einsingen ab 18.30 Uhr
Fahrdienst siehe Kirchenzettel in 
D’Region

Sonntag, 25. Oktober, 11 Uhr
Kirchgemeindehaus
Denk-Mal
Der etwas andere Gottesdienst 
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Christiane Werffeli, Musik
Fahrdienst siehe Kirchenzettel in 
D’Region

Freitag, 30. Oktober, 9.30 Uhr
Zentrum Mösli, Utzenstorf
Andacht
Rolf Weber, Pfarrer Seeberg
Corinne Wahli, Klavier

Sonntag, 1. November, 10 Uhr
Kirche
Gottesdienst zum Visionssonntag, 
mit Taufe
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Christiane Werffeli, Musik
Fahrdienst siehe Kirchenzettel in 
D’Region

Agenda

Mittagessen für Seniorinnen 
und Senioren
Freitag, 2. Oktober, und Freitag, 
6. November
Eintreffen der Gäste ab 11.30 Uhr
Nora - Café & Bistro, Bätterkinden
Neue Teilnehmende willkommen!
Anmeldung bis am Dienstag vor dem 
Anlass unter 032 501 25 00
(Montag geschlossen)

Singen für Seniorinnen und Senioren
Freitag, 9. Oktober, 15 Uhr
Kirchgemeindehaus
Singen beschwingt! Neue Frauen- 
und Männerstimmen willkommen.
Die Leiterin, Ursula Schneider, gibt gerne 
weitere Auskünfte, 079 687 38 85

Orgeljubiläum – Echos de Suisse
Sándor Bajnai, Orgel
Daniel Woodtli, Trompete
Sonntag, 11. Oktober, 17 Uhr
Kirche Bätterkinden
Ein Konzert für Orgel und Trompete 
mit eindrucksvollen Schweizer 
Klangbildern – feierlich, virtuos, 
lyrisch und besinnlich 
Eintritt frei - Kollekte zur Deckung der 
Unkosten
Siehe auch www.kg-baetterkinden.ch

Weihnachtschor: Singen Sie mit!
Leitung: Sándor Bajnai
Dienstag, 13. Oktober, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
Montag, 19. Oktober, 19.30 Uhr
Kirche
Mittwoch, 28. Oktober, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
Ganzer Probeplan siehe 
www.kg-baetterkinden.ch

In zwölf Proben werden festliche 
Lieder für den Weihnachtsgottes-
dienst in Bätterkinden eingeübt.
Singfreudige Frauen und Männer 
willkommen – Teilnahme kostenlos.
Kontakte:
Bänz Käsermann und Stefan Galli 
kaesermannb@gmail.com/079 285 86 25
stefan_galli@sunrise.ch/079 924 58 61

Singin' Crew in Concert
Samstag, 24. Oktober, 20 Uhr
Sonntag, 25. Oktober, 17 Uhr
Kirche Bätterkinden
Eintritt frei, Kollekte erwünscht
Siehe auch www.singin-crew.ch

Film im Gespräch
Mittwoch, 14. Oktober, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
Filmabend mit anschliessendem
Gespräch und Apéro

Film: C’è ancora domani 
(Morgen ist auch noch ein Tag) 
Italien 2023, 118 Min
Sprache: Originalversion italienisch 
mit deutschen Untertiteln
Moderation Stefan Affolter, Pfarrer
Eintritt frei, Kollekte

Aus der Kirchgemeinde
Mit Rückenwind weiterziehen! 

18 Monate Lernvikariat – eine lange 
Zeit und gleichzeitig ist sie unglaub-
lich schnell vergangen. Die Kirchge-
meinde Bätterkinden und die Men-
schen hier sind mir ans Herz gewach-
sen.

Ich durfte ausprobieren, lernen, 
Fragen stellen, Fehler machen und 
Neues entdecken. Vor allem aber 
durfte ich erleben, wie vielfältig 
Kirchgemeinde sein kann und wie 
viel getragen und bewegt wird, wenn 
Menschen sich mit Herzblut engagie-
ren.

Ganz besonders danke ich meinem 
Ausbildungspfarrer Dieter Alpstäg: 
Danke für deine Begleitung, dein Ver-
trauen, deine Offenheit und dafür, 
dass du mir Raum gegeben hast, mei-
nen eigenen Weg zu finden. Von Her-
zen danke ich auch dem Kirchge-
meinderat, den Mitarbeitenden, den 
Freiwilligen und allen anderen, die 
mich begleitet haben. Ihr habt dazu 
beigetragen, dass ich mich hier wohl-
fühlen und viel lernen konnte.

Ich nehme viele wertvolle Erfah-
rungen und vor allem die Erinne-
rung an wunderbare Menschen mit. 
Die Begegnungen und Gespräche mit 
euch werde ich vermissen.

Nun wartet ein neuer Abschnitt auf 
mich. Als Verweserin werde ich ver-
schiedene Kirchgemeinden kennen-
lernen und dabei herausfinden, wo 
mein Platz sein könnte. Ich freue 
mich auf diese Entdeckungsreise 
und auf alles, was vor mir liegt.

Und auch wenn mein Weg weiter-
geht: Die Kirchgemeinde Bätterkin-
den wird immer einen besonderen 
Platz in meinem Herzen haben. 
Danke für diese tolle Zeit bei euch!

Liebe Julia, herzlichen Glück-
wunsch zum erfolgreichen Ab-
schluss deines Lernvikariats! Du 
hast gelernt, zugehört, hinterfragt, 
ausprobiert und erfahren, dass man-
che Antworten Zeit brauchen. 
Danke für die gemeinsame Zeit, dei-
nen Einsatz, deine Verlässlichkeit 
und deine neuen Impulse. Für dei-
nen weiteren Weg wünsche ich dir 
Freude, Gelassenheit und viele Mo-
mente, in denen du merkst: Dafür 
hat sich die Mühe gelohnt.
Dieter Alpstäg, Ausbildungspfarrer i.A.

Kirchliche Handlungen

Trauung
 8. August: Stephanie und Christian 

Wiesmann

Taufen
 9. August: Liana Läderach, 2026
 9. August: Leano Loosli, 2025

Abschied 
 31. Juli: Brigitta Mühlemann, geb. 

Minder, 1945
 7. August: Lilli Holliger, geb. 

Bernhard, 1942

Foto: zvg Julia Freidig

Bildquelle: Morandini Film Distribution

Text-/Bildquelle: kompott-musig.ch

Donnerstag, 12. November, 
11.30 bis zirka 15 Uhr
Kirchgemeindehaus Bätterkinden

Anmeldung für die Stubete vom 
12. November

Vorname, Name

Adresse

Telefon

Ich nehme:

Menu A

Menu B

Menu C

Bitte Anmeldetalon bis spätestens 
1. November an:

Christine Hofmann
Niedermattweg 18
3315 Kräiligen
senioren@kg-baetterkinden.ch
078 890 03 63

Alle Seniorinnen und Senioren 
sind dazu eingeladen.
Weitersagen erwünscht!

Man darf sich freuen auf: Gemütli-
ches Zusammensein, das bewährt 
feine Stubete-Essen und viel gute 
Laune. 

Für musikalische Unterhaltung, die 
von Herzen kommt und zu Herzen 
geht sorgt die Gruppe «Kompott 
Musig». Die 4 Musikerinnen bringen 
alte und neue Volksmusik auf die 
Bühne – mal traditionell, mal über-
raschend anders – ganz nach dem 
Namen Kompott: «mal süess, mal 

suur, mal fruchtig u chärnig». 

Die Frauen der Besucherinnen-
gruppe servieren uns eines der 
folgenden «Stubete-Menüs»:

A: Zunge an Kapernsauce
B: Schweinsgeschnetzeltes
C: Pilzsauce

Dazu Kartoffelstock, Salat und ein 
Dessert

Der Anlass inkl. Essen und Getränke 
kostet pro Person Fr. 25.00

Auf bald an der Stubete!
Besucherinnengruppe Kirchgemeinde 
Bätterkinden und Pfarramt

Herzlich willkommen zur Stubete!

Voranzeige Aktion
Weihnachtspäckli 
für Osteuropa
Freitag, 
20. November, 
15–18 Uhr,
Kirchgemeindehaus, mit Kafi-Ecke
Weitere Informationen siehe reformiert.
November oder 
www.weihnachtspaeckli.ch 

Grafik: www.weihnachtspaeckli.ch

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW4 und KUW9 Oktober
Anlässe und Unterricht gemäss 
Mailings Pfr. Alpstäg sowie 
Stundenplänen
Kontaktpersonen KUW siehe unter 
Adressen

Die grosse Frage ist: Wer drückt wen?
Drückt Singin’ Crew dich oder du die Crew?

Und überhaupt:
Wer will denn da gedrückt werden?

Samstag, 24. Oktober 2026 um 20.00 Uhr
Sonntag, 25. Oktober 2026 um 17.00 Uhr

in der Kirche Bätterkinden

Der Eintritt ist frei, eine Kollekte erwünscht.

Drück mich...
Singin' Crew in Concert



17reformiert. Nr. 10 / Oktober 2026

www.kirchgemeinde-messen.chKirchgemeinde Messen

Balm Brunnenthal Etzelkofen Gächliwil Messen Mülchi Oberramsern Ruppoldsried

Adressen

Präsidium
Sibylle Graber, Messen
031 765 52 40, 079 792 10 56

Pfarramt
KUW (Oberstufe)
Christine Dietrich, 031 765 52 40
christine.dietrich@
kirchgemeinde-messen.ch

KUW (Unter- und Mittelstufe)
Anita Kissling, 032 665 25 18

Verwaltung
Katia Gehrig, 031 765 58 30
Dienstag und Donnerstag, 8.30–11 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr
Kirche Balm
Gottesdienst
Christine Dietrich, Pfarrerin 
Luzia Vogelsang, Musik

Sonntag, 11. und 18. August
Kein Gottesdienst in unserer 
Kirchgemeinde
Wir laden zu den Gottesdiensten in 
den umliegenden Kirchgemeinden 
ein.

Sonntag, 18. Oktober, 16 Uhr
Friedhof St. Katharinen, Solothurn
Gedenkfeier für alle, die um ein 
Kind trauern
Kirchgemeinde Solothurn

Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr
Kirche Messen
Erntedankgottesdienst mit der 
Musikgesellschaft Messen
SchülerInnen des KUW 8
Christine Dietrich, Pfarrerin
Anita Kissling, Katechetin
Musik: Musikgesellschaft Messen
Anschliessend Apéro für alle in der 
Pfarrschüür 
Seniorenferienessen für Teilnehmende 
der Seniorenferien

Mittwoch, 28. Oktober, 15.30 Uhr
Gottesdienst im Chronenhof 
Schnottwil
Christine Dietrich, Pfarrerin
Michael Mikolaschek, Musik

Agenda
Stummfilmvorführung «Sherlock Jr»
mit Musik live von der Kirchenorgel
Sonntag, 4. Oktober, 17 Uhr
Kirche Messen
Organist Michael Mikolaschek 
begleitet den Film live an der 
Kirchenorgel und lässt Bild und 
Musik zu einem einmaligen Erlebnis 
verschmelzen.

Informationsanlass 
«Tue Gutes und sprich darüber»
Mittwoch, 7. Oktober, 14 Uhr
Pfarrschüür
Der Eintritt ist gratis und alle Inter-
essierte sind herzlich eingeladen.
Pro Senectute Solothurn und 
Kirchgemeinde Messen

Podcasts zum Thema: «Wer bin ich -
und wenn ja wie viele?»
Blackbox Glaube, jeweils mittwochs 
ab 21. Oktober
Online auf Youtube (siehe QR-Code)
Pfarrteam Buechibärg

Wandergruppe Schmetterling
Donnerstag, 29. Oktober, 13 Uhr
Dorfplatz Messen
Fahrt nach Etzelkofen, Parkplatz 
Restaurant Rössli. Anschliessend 
Wanderung Kernenried Umgebung

Einkehr Restaurant Rössli
Wanderzeit: ca. 1 ¼ h
Hansruedi Christen: 079 275 91 31 / 
christenhr@gmx.ch

Offener Mittagstisch
Freitag, 30. Oktober, 12.15 Uhr
Pfarrschüür
Es kocht das Team 1 aus Messen
Anmeldung bis 28. Oktober bei 
Vreni Schär: 079 724 74 03
Kollekte zur Deckung der Unkosten

KUW 9
Gemäss verschicktem Programm
Pfarrschüür 
KUW 9 alle
Christine Dietrich, Pfarrerin 

Samstag, 31. Oktober, 9–11.15 Uhr
Besammlung vor dem Altersheim 
Hofschmitte Messen
KUW 9 nur bernische SchülerInnen
Christine Dietrich, Pfarrerin 

Kirchliche Unterweisung (KUW)

Pfarrerin Christine Dietrich ist in 
den Ferien vom 5. Bis 20. Oktober. 

Die Stellvertretung übernimmt 
Pfarrer Stephan Bieri, 034 461 03 53,
stephan.bieri@vtxmail.ch

Abwesenheit

Kirchliche Handlungen

Taufen im August
 2. Leana Isch, Etzelkofen
 30. Sina Vögeli, Balm
 30. Louis Villars, Messen

Trauung im August
 29. Reto und Julia Andres-Jäggi, 

Messen

Bestattungen im August
 12. Yvonne Schluep-Schumacher,

Jahrgang 1962, Messen
 28. Trudi Burkhard-Andres, 

Jahrgang 1937, APH Messen, 
zuvor Messen

Unter diesem Motto erscheinen 
im Oktober/November vier You-
Tube-Podcasts der Buechibärger 
Pfarrpersonen zum Thema 
«Identität». 

Ab 21. Oktober jeweils mittwochs 
hier abrufbar:

Den Abschluss unserer diesjäh-
rigen Reihe macht ein gemein-
sames Treffen mit Live-Diskussi-
on und Apéro am Mittwoch, 
18. November, um 19.15 Uhr in 
der Kirche Lüterkofen.

Stummfilm mit Live-Musik

Gedenkfeier: 
Für alle 
Menschen, die 
um ein Kind 
trauern

Sherlock Jr. – Kino trifft Kirchenorgel

Kino wie es früher war – Musik wie 
sie heute klingt: Am Sonntag, 
4. Oktober, um 17 Uhr wird die 
reformierte Kirche Messen zum 
Kinosaal. 

Gezeigt wird Buster Keatons 
Stummfilmklassiker Sherlock Jr. aus 
dem Jahr 1924. Michael Mikola-
schek begleitet den Film live an der 
Kirchenorgel, ergänzt durch elek-
tronische und theatralische Klang-
effekte.

Buster Keaton gehörte neben Char-
lie Chaplin und Laurel und Hardy zu 
den grossen Stars der Stummfilm-
zeit. Berühmt wurde er für seinen 
unbewegten Gesichtsausdruck, 
seinen trockenen Humor und seine 
spektakulären, oft selbst ausge-
führten Stunts. In Sherlock Jr. spielt 
er einen schüchternen Filmvorfüh-
rer, der davon träumt, Detektiv zu 
sein. Traum, Film und Wirklichkeit 
vermischen sich dabei auf verblüf-
fende und höchst komische Weise.

Michael Mikolaschek ist für seine 
ungewöhnlichen und improvisatori-
schen Klangwelten an der Kirchen-
orgel bekannt. Die Musik entsteht 
unmittelbar zum Geschehen auf 
der Leinwand und verbindet die 
vielfältigen Klangfarben der Orgel 
mit atmosphärischen Flächen und 
freier Improvisation. An ausgewähl-
ten Stellen kommt der Synthesizer 
hinzu: Mit zusätzlichen Klängen 
und theatralischen Effekten greift 
er Keatons überraschende Einfälle 
und spektakuläre Stunts musika-
lisch auf und verstärkt ihre Wir-
kung.

So begegnen sich ein Film von vor 
über 100 Jahren und eine Musik, 
die erst im Augenblick der Auffüh-
rung entsteht.

Ein Abend für Filmfreunde, Musik-
liebhaber – und für alle, die Buster 
Keaton neu entdecken möchten.

Sonntag, 4. Oktober, 17 Uhr
Reformierte Kirche Messen

Sonntag, 18. Oktober, 16 Uhr, 
Friedhof St. Katharinen, Solothurn

Wenn ein Kind stirbt – sei es vor 
oder kurz nach der Geburt, sei es 
im Kinds- oder Erwachsenenalter – 
sind Eltern, Grosseltern, Geschwis-
ter, Pat:innen, Freund:innen oft wie 
gelähmt. Es kommt nicht selten vor, 
dass sich der Freundeskreis verän-
dert, sich manche Freund:innen 
abwenden, der Kontakt abbricht. 
Die Welt wird auf den Kopf gestellt 
und die Frage taucht auf: Was 
bleibt?

Die verstorbenen Kinder waren und 
bleiben ein Segen.

In der diesjährigen Gedenkfeier 
lassen wir uns die bleibende Zusa-
ge Gottes

«Ich will dich segnen und du sollst 
ein Segen sein» zusprechen, und 
uns überraschen, was sie mit uns 
macht. Gottes Segen schenkt Kraft, 
mit der Leere weiterzuleben. Und 
manchmal stellt er uns wieder auf 
die Füsse und festigt den Boden 
unter uns.

Reformierte Kirchgemeinde 
Solothurn

Bilder: zvg


